
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  



  

Der Kurs 
 
 
Der stetige Wandel in der Arbeitswelt stellt immer höhere Ansprüche an die 

berufliche Ausbildung. Um selbständiges Lernen und Handeln der 

Auszubildenden zu fordern und zu fördern ist der Ausbildende bzw. der Aus-

bildungsbeauftragte in der Berufsausbildung zunehmend als Coach gefordert. 

Das neue Berufsbildungsgesetz (BBiG) und die jeweiligen 

Ausbildungsverordnungen fordern, dass den Auszubildenden die beruflichen 

Handlungskompetenzen unter Berücksichtigung des selbstständigen 

Handelns zu vermitteln sind. Dabei ist es wichtig, anhand des Modells der 

vollständigen Handlung, die verschiedenen Ausbildungsmethoden zu kennen 

und zielgerichtet einzusetzen. 

 

In diesem Seminar werden Ausbildende und Ausbildungsbeauftragte gezielt 

die verschiedenen traditionellen und modernen Ausbildungsmethoden 

vermittelt und anhand selbstgewählter Beispiele aus der Praxis trainiert. Dabei 

werden die Aspekte des Lernens als kognitiver Lernprozess, die 

verschiedenen Lernbereiche und Lerntypen sowie die Grundlagen der 

Kommunikation berücksichtigt.  

Anhand verschiedener Beispiele aus der Praxis wird das Führen von 

Beurteilungs- und Kritikgespräche geübt. Ferner wird unter Berücksichtigung 

rechtlicher und sachlicher Regelungen das Erstellen von Beurteilungen und 

Zeugnissen trainiert. 

 

Das Intensivseminar ist nach dem Nds. Bildungsgesetz (NBildUG) als 

Bildungsurlaub anerkannt. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



  

Kursinhalte 
 
 
Lernen als kognitiver Prozess  

 

• Das Lernen lernen 

• Entwickeln von Lernstrategien  

•  Wahrnehmungskanäle des Menschen 

• Selbstorganisiertes lernen 

•  Das Modell der vollständigen Handlung 

• Kommunikationsmodelle – Die 4 Seiten einer Nachricht 
 

Training der Ausbildungsmethoden 

 

• Übersicht über die traditionellen Ausbildungsmethoden 

• Der Kurzvortrag und die 4-Stufen-Methode 

• Vor- und Nachteile der traditionellen Ausbildungsmethoden  

• Übersicht über die verschiedenen modernen Ausbildungsmethoden 

• Leittextmethode 

• Lehrgespräch 

• Lern- und Arbeitsaufträge 

• Rollenspiel und Projektmethode 
 

Führen von Beurteilungs- und Konfliktgesprächen 

 

• Das Johari-Fenster 

• Feedbackregeln 

•  Festlegung von Beurteilungskriterien 

• Beteiligung der Personal- und Betriebsräte gem. BetrVG 

•  Verhalten in Konfliktsituationen 

•  Ursachen von Konflikten 

 

Erstellen von Zeugnissen in der Berufsausbildung 

 

•  Rechtliche Verpflichtung gem. BBiG 

• Merkmale eines einfachen und qualifizierten Zeugnisses 

• Wohlwollende Formulierungen und deren Bedeutung 
 
 
 
 

 
 



  

Durchführung und Kosten 
 
 
Kurstermine: 11. Juni 2024, 8:30 – 15:30 Uhr 
 12. Juni 2024, 8:30 – 15:30 Uhr 
 13. Juni 2024, 8:30 – 15:30 Uhr 
 
Gesamtumfang: 24 UStd.  
 
Kosten: 216,00 € Kursgebühren 
 
Unterrichtsort: Bildungszentrum Gebrüder-Grimm,  
  Elsterstraße 1, 49808 Lingen 
 
Kurs-Nr.:    24F62118 
 
 
 
Unser Lernmanagementsystem für Ihre Weiterbildung – vhs.cloud 
 
vhs.cloud, die Lernplattform für Volkshochschulen in Deutschland. Ihre 
Weiterbildung ist in der vhs.cloud integriert. Jeder Teilnehmende erhält 
vor Kursbeginn die Zugangsdaten zum internen Bereich dieser 
Fortbildung und hat hier Zugriff auf lernbegleitendes Material und kann 
sich mit anderen Teilnehmenden und Dozierenden austauschen.  

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

Bildungsurlaub 
 

 

Mit dem Bildungsurlaub fördert der Staat die Initiative von Arbeitnehmenden 

zum lebenslangen Lernen. Eine Woche lang lernen, neue Erkenntnisse 

gewinnen – beurlaubt von der Arbeit. 
Arbeitnehmende und Arbeitgebende, beide profitieren vom Knowhow-
Zuwachs: der Arbeitgebende durch das neu erworbene Wissen, das dem 
Unternehmen zur Verfügung steht, der Arbeitnehmende durch die Gewissheit, 
auf diese Weise auch mit zunehmendem Lebensalter fachlich auf dem aktu-
ellen Stand zu sein. 

 

Haben Sie Anspruch auf Bildungsurlaub? 

Bildungsurlaub, Bildungsfreistellung, Bildungszeit heißt auch: 
Arbeitnehmendenweiterbildung. Genau das sollten Sie sein – 
arbeitnehmend. Denn beim Bildungsurlaub geht es um eine Freistellung von 
der Arbeit zum Zwecke der Weiterbildung. 

Die Voraussetzungen und die rechtlichen Grundlagen unterscheiden sich von 
Bundesland zu Bundesland. Grundsätzlich gilt aber, dass Arbeitnehmende, 
die seit mindestens sechs Monaten in einem Unternehmen vollzeitbeschäftigt 
ist, Anspruch auf fünf Tage Bildungsurlaub pro Kalenderjahr oder auf zehn 
Tage innerhalb von zwei Jahren haben. 

Anmeldung für den Bildungsurlaub 
Sie melden sich bei uns für einen Bildungsurlaub an und erhalten umgehend 
eine Anmeldebestätigung für Ihren Arbeitgebenden. Darin bescheinigen wir 
Ihnen, dass Sie für einen anerkannten Bildungskurs angemeldet sind. Die 
Anmeldebestätigung müssen Sie dann bei Ihrem Arbeitgebenden vorlegen. 
Dieser entscheidet über die Freistellung. Dabei sind bestimmte Fristen 
einzuhalten. In den meisten Bundesländern muss der Antrag sechs Wochen 
vor Beginn des Bildungsurlaubs beim Arbeitgeber eingereicht werden. 
 

Bestätigung der Teilnahme am Bildungsurlaub 
Nach Beendigung des Bildungsurlaubskurses erhalten Sie von uns eine Be-
scheinigung für Ihren Arbeitgebenden, welche die ordnungsgemäße 
Teilnahme an unserem Sprachkurs im Sinne des Bildungsurlaubs bestätigt.  
 

 
 
 
 
 

http://www.sprachcaffe.de/sprachschule-waehlen-erwachsene.htm


  

Platz für Ihre Notizen 
 

 

 
  



  

Anmeldeformular 
 
 
Ich melde mich verbindlich zu folgendem Kurs an: 
 

Kurs: 
Vom Ausbildenden zum Coach - Ein Training für Ausbildende und 

Ausbildungsbeauftragte 

Kurs-Nr.: 2024F62118 

 

Name, Vorname   

Geburtsdatum   

Straße   

PLZ, Wohnort   

Telefon   Mobiltelefon   

E-Mail   

  

Alternative  

Rechnungsanschrift 

 

Kreditinstitut BIC  

 

D E                           

 

 

        
Die Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zur Zahlung der Gebühren. 
 
Wir bitten Sie, Ihre Bankverbindung anzugeben, damit die Gebühren von uns eingezogen werden können. Der Eintrag Ihrer IBAN 
gilt als Einzugsermächtigung für die Volkshochschule Lingen gGmbH (Sepa-Lastschriftmandat). Mit Ihrer Unterschrift ermächtigen 
Sie, bis auf Widerruf, die Gebühr abzubuchen. Gläubiger-Identifikationsnummer der Volkshochschule Lingen gGmbH 
(DE45VHS00000096159). Diese Ermächtigung kann von Ihnen jederzeit schriftlich widerrufen werden bzw. erlischt mit der 
Kündigung bzw. mit dem Ende des Kurses. 
 
Bestandteile dieser verbindlichen Lehrgangsanmeldung sind  
 

• die Inhalte der Aausschreibung zu dem o.g. Kurs  

• die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Volkshochschule Lingen gGmbH, die Widerrufsbelehrung und 
Datenschutzbestimmungen in ihrer jeweiligen gültigen Fassung (siehe www.vhs-lingen.de). 

 
Ich erkenne mit meiner Unterschrift die vorgenannten Bestandteile an und nehme die Widerrufsbelehrung und 
Datenschutzbestimmungen zur Kenntnis. 

 

   

(Ort, Datum) 
 

Unterschrift 

          
*) Pflichtfelder 

 

 
 

Wird von der VHS ausgefüllt!!  

EDV-Erfassung:                                                

 (Datum, Unterschrift) 

 
 

 

http://www.vhs-lingen.de/


  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

VHS Lingen gGmbH, Elsterstr. 1, 49808 Lingen, Tel. 0591-91202 0 
 

Daniel Hafermalz 
0591 91202-410 

d.hafermalz@vhs-lingen.de 
 

www.vhs-lingen.de 
 
 
 
 

Der schnelle Weg zu unserem Downloadbereich mit den 
ausführlichen Lehrgangsausschreibungen. 

 
 
 

mailto:d.hafermalz@vhs-lingen.de
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